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Einladung zum 
Vortrag 

 

Blackout 
Wenn uns etwas völlig Unerwartetes trifft: 

Ein möglicher europaweiter Strom- und Infrastrukturausfall. 
 
 

Wann:   Freitag, 26. Jänner 2018 
Beginn:   19 Uhr 
Wo:    Vereinshaus Günseck 
Vortragender: MSc Herbert Saurugg 
 
 

 Wie wahrscheinlich ist ein großflächiger und länger 
andauernder Strom- und damit Infrastrukturausfall? 

 Was sind die Folgen? 

 Wie können wir uns darauf vorbereiten? 
 
 
 

Die Teilnahme ist durch die Unterstützung der Gemeinde 
Unterkohlstätten und der Firma FunkTechnik Klein GmbH kostenlos!  
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Schattenseiten und Chancen der Vernetzung 

Das europäische Stromversorgungssystem zählt zu den verlässlichsten der Welt. Dennoch 

steigen seit Jahren die Instabilitäten. Es wird immer schwieriger und teurer, die Netzstabilität 

aufrecht zu erhalten. Davon kriegen wir im Alltag kaum etwas mit. Ein realistischer europaweiter 

Strom- und Infrastrukturausfall ("Blackout") hätte fatale Folgen. Unser gesamtes 

Gesellschaftsleben würde binnen weniger Stunden völlig zum Erliegen kommen. Die 

Wiederherstellung einer gewohnten Normalität würde auch im besten Fall Wochen und in Teilen 

sogar Monate dauern. Wir alle hängen massiv von der Stromversorgung und von den 

lebenswichtigen Infrastrukturen ab. Gleichzeitig verlassen wir uns völlig blind auf eine permanente 

Verfügbarkeit. Eine gefährliche Scheinsicherheit. Dennoch sind wir diesem Szenario nicht hilflos 

ausgeliefert, wenn wir rechtzeitig die Sache in die Hand nehmen und uns darauf vorbereiten. 

Dabei ist jeder von uns gefragt. Als Privatperson, Familie, Unternehmer, Verein, Behörde oder in 

welcher Organisation auch immer.  

Der Vortragende: 

 

Herbert Saurugg, MSc, Experte für die Vorbereitung auf den Ausfall 
lebenswichtiger Infrastrukturen, war 15 Jahre Berufsoffizier des 
Österreichischen Bundesheeres, zuletzt im Bereich IKT-/Cyber-
Sicherheit. Seit 2012 beschäftigt er sich mit den Folgen und 
Schattenseiten der steigenden  Vernetzung und Komplexität. Er gilt 
über die Landesgrenzen hinaus als der Experte zum Szenario eines 
europaweiten Strom- und Infrastrukturausfalls („Blackout“) und 
betreibt dazu einen umfangreichen Fachblog. (www.saurugg.net). 

 

Ziel der Veranstaltung: 

Es soll nicht nur bei einem Vortrag bleiben! 

Im Anschluss soll ein Projekt ins Leben gerufen werden, an dem sich Privatpersonen, Betriebe, 

Feuerwehren, Gemeinden und alle anderen Organisationen des öffentlichen Lebens beteiligen 

können. 

Ziel des Projektes soll die Beratung und Unterstützung von Privatpersonen und Betrieben, die 

Erstellung von maßgeschneiderten Notfallplänen und die Vorsorge mit möglichst einfachen Mitteln 

auf einen Infrastrukturausfall sein. 

 

Vorbereitet zu sein heißt nicht Angst zu haben, sondern nicht Angst haben zu müssen. 

Bleiben Sie Teil des Problems oder werden Sie Teil einer Lösung? 


